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Zum «omps MMN 
die Teuerung. 

Die Menschen ächzen unld iw!nden sich um-
Btt der Last der Dü»»eriMg. Das l̂ebel, lästiig 
»ln'd zähe, ist nicht zu banMN, o'bwohl Re-
igievunA nnd Verwaltungsbehörden schon län 
yevt ît-hw>d«rch vm se^er Hsiilunig tätig 

Dl̂  Ursache der Crsolg^sigkeit lî gt 
vielleicht in der lt̂ tik, dis i« dieisem Kanlpfe 
M ÄmvtzMlNg gelangt. 

Det Feind ist t»ie TsuievunK u.nd töu.ür ist 
telleS» bie ^Z-ahruingS« unid Fntt»nmittel, 
ßkl«R>er i»nd t>!aS Schl̂ ihiwerk, das Brenn- u. 
tvel«ichtungtintlderM, cullie Etni:ichtun«gS« 
lstüTe, j<be DienMeistunq »md jAe ArHlNt, 
intz dor Kit betämpf«nide Feinb ist so mäck)-
ti>g» t»«ß dsr «Dgemeine l̂mgrifs, der gugen 
ihn geführt wird, vewe A-uSsicht aits Ers<^g 
baibsn tann. 

Der erfahrene Kämpfer hitft sich w sol­
chen KZll«n, inldem er vorerst «we, womög-
îch d,ie wichtigste femidliche Position AN bre­

chen ficht. Geling dieser Gwrnl, sv fallen 
die attd«ren Posittonien dMl Sieiger sst vi« 
reife Ar»cht in di« Hitmd. 

HvdpchiM ist ln UieM Uvile bv« 
Vrvt. H<<d»r Mensch, b« Ürmste und der 
tttchste, öromht Orot. Daß V^0t Ist daß 
H«ptitz«hdunAm<tttl, d-atz n^cht entbehrt 
wevdtzn wnn. dhn< Art»i lew LeS^n.  ̂
Owne «,stz»eD Hatschî  Mhte öo» Be­
streben aller Käimpfier HkMn öie TttiernnH 
»in «stet Lwte «dsihin gerichtet sein, e<tn>e Her-
GbsetzMtzg d«r Stot-, vestz. Mehlpwî  Hu er-
retchw. «atstchlich stchen die VerMnisse 
bei vnA n<cht st sch ,̂ An bei vvttwter, 
?»n^«st»emer uiO Wlnlnsziger AnfttenFung 
nicht auf einen Hrfoily rechnen zu können. 

Brot wächst nicht MerM in Menge, 
Aß « Nötigt wtch. ES gibt zwar Mtch in 

Hew«t OsAenöen, die in di«?ser De-
H^huna passiv find und deshalb eine MS-

nvtiy Hülben, bßifür hüibEn wir <ibsr auch 
k»ÄS Klück, Osyenden innerhalb unserer 
S îchSg«NKen zu wisset», î>e zu den gottge-
f̂ Mtslen d« glmzen Welt s r̂«n. Sen­
den, die von der köstbaren Frucht svviel pro­
duzieren» ^aß sie nicht mer den Forderungen 
in der Heinwt, sondern Mch der von 
HM kMnmenden Mchfrage « ̂ nÄgen ver-
MöM. Dieses Älllck ist vielleicht «uch unser 
UtZAück, denn die N-achfraye ist groß und es 
tzidt in solchen Fülle« immer Menschen, )>ie 
ckus Ochsten ihr« Nächsten rücksichtslos rM 
reich werden wollen. Diese Ers^hrunH gibt 
die erste H<mdhabe und schärfste Vaste M 
Bekämpfung beS FMindeS. Oache des Gtiavites 
und se îVtr Re îerNng wäre es, Mittel 
ßAege zu fitiden, den Sp-elkLationen in Mehl 
Tch^ken anzule^pen. ^Bon den verschiede­
nen KücksichtSlostgkeiten, die sich der <^daiat 
seinen Bürgern gsgenil̂  erkauvt, wtdrde 
di«  ̂ Aweiseildß den BAfM dev Me.̂ ge fin­
den. Mn HlveiteS, wenn aiuh niicht vadMl, 
so doch sicher wirkenideS Mittel hat der Stant 
selbst in der Hamd. An den passiven Geyen-
den der Heiinai wird dios Brot dmch die 
ß«hr hohen TvKnOpvrtklüsien vertel»ert. Die 
Tarifsätze stir die Tva-nSpo'rte zur Ve t̂so?-
gung d.ör Bewohner mit S^ot in der Heinî t 
und nur dî se Tarife ivrsentltch herabifl-se^n 
wär«t Kjne WohltM, die sehr diaMar ftuf. 

Me proörammnde de« neum deutschm 
Reichskanzkrs. 

WKB. Verlw, l. î. (Wolfs.) Reichs-
kan^er Dr. Wirth hielt heute nachmittags 
jeine qrohs proMi'.mmadis^Z  ̂ Rode vor voll­
besetztem Hause und volien Tribünen m Ge­
genwart der Mitt ister des nsuen Kajbiniet't'es. 
Nachdent Präisident Loeibe bie Sitzmvg um 
halb Ü Uhr erijfsnet hatte, führte der Nei hs-
tanzier a^uS: Unjer Pryg-mimm tanin in drei 
Worten zusammengefaßt werden: Verständi­
gung, Wiis r̂aufbau und Bersöhmmg. Wir 
wollen unseren Berpfkchtunigen bis zum äiu-
ße'sten nachkommen, .̂ rch Ämmhme des 
Mtilm îchuinS ist unseire Pvliti? w eine be­
stimmt.' Bahn geleivtt worden. Das Ultima­
tum stellt uns kur̂ e Fristen. Eine ch schon 

Mffel̂ usen. Wir haben sie eincMlilten. (Bei­
fall.) Das Rebchssitnicilnzmimsterwm hat die 
nftttgen ^^^orvcvoitiungen getroffen, um die 
weiteren Fristen ebenfalls einzuhalten. In 
der l̂̂ rüstunigssraiAe Huben wir uns g-elilgt. 
Die Pariser For<d^mi>g beFiiylich der Manne 
und der Lustschiffahrt ist erfüllt. Das Flu-g-
^Mxverbot liegt «iim EntiMlivse vor. Das Ver­
bot für die Clin- und Ausfuhr von Luftfahr-
mt-c-erial ist erlaffen. Däc Î ülkfchruHg dsr 
gesamten Stärke der Polizei auf 150.009 
M'ann ist anycoî et. Die Mas^niahmen ĵ ur 
Aenderu'Ng des Wehvgefetzes uind der Ein-
und Ausfuhr vom Krie?gSgoräitschaft«n gehen 
demnächst dem Aioichjtaye zu. Am Gntwaff-
mmg der Einwohnerwehren sinv die not­
wendigen Anordmllngen getroffen. Was die 
Ausga^n des wirtschaftlichen Teiles deS Ul-
timaitulns iginlangt, so umfassen sie das Fi-
nanzpro.gr»mm, das' Wirtschastspvolgvamm 
und soiziMthiskĵ  Alufgaven. Wenn wtir in 
diesem Iahve dieselbe Ausfuhr haben wie im 
Jahre so haben wir dreieinviertel Mil« 
liarden Goldlnark lAu leisten. Der Ausfuhr­
index ist uiniglücklich, brutck und roh. Die 
MrtulNig auf die Weltwirtschast wird sich 
bald Aeigen. Ein nvuer Index wird aufge­
stellt werden müssen. Der Rsichstanizler be-
tont die Notwendigkeit eines starten Aus­
baues der Stlmer, sowie der Erstarkung der 
Proibuktio-n der Landiwirtschast und Indu­
strie auf diaS Höchstmaß. Sodann wendet sich 
der ReichAianzler deit Besprechung der ober-
schleflschen Fnqge zu und füHrt aus: Wir vc r̂-

tainHen, das; dieses deutsche Land unlöslich 
dem verblo-be, der durch Beschi6)te, Leistung 
mvd Recht Völlen Anspr-uch d.avaus l>at. (Rufe: 
Sehr wahr!) Der Hcxenikefsöl in O r̂schlesien 
muß OvdnlUNig gebracht werden, unter'ge-
vschter Würidigiung mild Wahoung des PlsU  ̂
szites. Zonst wich Äius Oberschlesien ein ncuPr 
Bvonibl̂ eid erwachsen, der Europa «luss Neiue 
in Flamnien setzen la-nn. Aber wie denkt sich 
Brimch^ îe Lösung der von ihin aingere^gtön 
Kvagen. Der lbemo?mt>vsche Geist umtz sich in 
Doutschl'rnd entwick '̂bn. Sollen etwa die 
Santtimlm der letzten Zeit, die Rheinzoll 
MNze, die Besetzung werteren deutschen Ge 
dietes md di'r Etäidte, d îs Fvatornisieren 
fmnzösis î'r Truppen in Ob '̂rschlcfien den 
d^mokvnj Mft i'N Dentschband stärken? 
Sieht lNÄN nicht ein, dla  ̂ dieS das Gegen 
teil vonl dvnlokratisclien Geist ist? Lelget doch 
eipd l̂ich die Flinte weg. Mr haben sa k.>um 
sovivl, um de>m Verbrechen entgeiflsnitreten zu 
tömlen. Briiciind spricht Mit etwas leisem 
Splitt von der mugettblicklichen Notierung in 
Dautschl-'nd. Es ist dos Ziel aller wahren 
PaMsten, endlich ewv MgierunH z-n bekiM-
men, die oiuf eine we>ilter>  ̂ Parlamenterrsche 
Basis sich stützt. Diese wird n'U't entst-chen, 
wenn eine fachliche Pol'iti? alle, die guten 
Willens sind, um ein fachttches Pragranrm zu 
schaffen, sammelt, in ^ r̂wirklichunig einer 
frietdlichen Demokvatie, diiv d'em deutschen 
Bellte diM LlkHeN rettet, ani Wie^deraiufbau 
arbeitet und d4e Weltivirtschaft iu Gang 
brinigt. Wenn dos auch das Ziel EnstbandS 
uqild Frankreichs ist, so nrüssen sie der demo­
kratischen Idee Rech'mvny trayen und die 
EntscheildunH in Oberschlosien dem Willen 
dev B^blferunH entsprechend, der mich de-
mokt'a^chen Gmnidscttzen zun: Ausdruck gc-
kominen ist, erfilllen. DoH delutsche Volk lätzt 
die Hoffmlny nicht stufen, daß m der Welt 
der Sinn für Recht mid l̂ rechti'l̂ keit auch 
»für unser Voll nicht vollkom.nlen erloschen ist. 
Der Reichska.nzl.er appellierte schlieMich an 
die Mitarbeit aller, damit Doutschband die 
übernommenen großen AciistunK^n erfüllen 
kbn!ne. (stürmischer Beisall.) .HierL.uf wurde 
die Besprechu'N'g dlcr Rleg>ievunigsor>klarung 
auf morgen vertctgit. 

Stumanie« und Suooflawlen. 
MW. Va»i«, l. Juni. (Kunffpruch.) Wie 

das „Jourmü de« Deb«tts" erfährt, wivd sich 
der «lmänisthe Mwister des Asußern Take 
IvneSÄl Sk^e dieser Wdche nach Belgrad 
bqgeden, wo er Vesprech«nH«n miit julgvislawi-
schen Miaiaismännisr'n hoben nM». 

genommen und zur Li>nö<runH der herrschen-
den Unzuft̂ nheit beitvayen würde. 

Wie Berichte zu melden wissen, sind die 
Ernt«allssichten m der .hein»at guie und in 
er Mvilgen Vett sollen sie auch nicht schbecht 
s .̂ Dsr Zeitpunkt zur Vorbereitung eines 
Angriffes widvr diesen Feind ist dmmach 
günstig. Es wäre der Ä^Whe wert, wenn dî  
maßgebenden Steilen die As zur Ern-te noch 
zur Berfligunfl stehende M M Borberei-
tun  ̂ M'snsitzen wiirden, so dvß der Angriff 
pl-aiiml̂ siiig dutchgl̂ sührt w>evden künnte.  ̂

Der »eomtenftre» «n ÄtaNen. 
WK^V. Nvm, 31.Wai. D!e Be-amten,haben 

beschlossen, bis zum Zusammentritt der Kam. 
mer in den lpassivstroik izu treten, dvs heißt, 
rm Amte zu erfcheiî en, ohne jedoch zu ar. 
beiden. P»st Mhd TeleignaPhen wl>rden den 
Dienst'zu bestimmteî  Stuniden aiinstellen. 

Billige? Brot ist des Touevun'gsräts'e'ls Lö-
svNig. Alle saziaSen Fragen, t»ie derin l̂ die 
Tagesoî n«mA beherrschen, würden mit ei» 
nem Schbal̂  Schärfe verlieren unid diic 
grpe^niHte Menschhei-t kiinnte wieder ein biß­
chen zu Atem kommen. Deshalb rufen wir 
den berufenen Kämpfern nochm-olS den Not­
schrei M: „Hchasfe  ̂ u«d sorgtt filr billi-geS 
Brot in «der Heimat!" Es wäre ein« Schan­
de, wenil WNsiere Dalmatiner Md Oonn-gorcen 
alsu'iikani1ck>es Meî l billiger k>,i.llfen könnten 
als lenes. in der Heimat wächst! 

DU Lage In Sberfchleflen. 
WKB. Warschau, 1. Juni. (Funkspruch.) 

Frontbericht der oberschlestschen Aufständi­
schen vom 31. Mai: Fm nördlichen Abschniitte 
führten M Deutschen anr 31. !Mi frllh ihre 
Zl̂ ampfemheiten von zwei Seiten auf die 
Stadt Strolitz unid iLAf den linken Flügel un-
seror Stelluwg vor. Der'Angriff drang-̂ doch 
nicht durch. Der Foiind wurde in seine Aus* 
gaivgsstelliulug zurückgodränigt. Am vschten 
Flügeil der nördlichen Gruppe griff der K^nid 
drsilnal vorgeblich m. Am mittleren unid am 
GÄdiab schnitt vege feinldliche P,.itroluillentätijg-
tait. Der Feind beschießt unsere Stellungea 
mit Geschiitzen, Maschiinenyowehren und Ge« 
wehrfouer. 

WM. Paris, 1. Junii. (Funkspruch.) Fit 
Bouthen griff die pobnilsche Menge eline« 
fvanijMchen Posten an, dsr zu seiner Ver« 
teiviguing von der Waffe Ä^vt̂ -uch mache« 
mußte. In Hiinldenbivrg erschienen polmsche 
AufsMudtsche vor dem von franAbsts^» 
Truppen bewachten Gymnasium, worin sich 
deutiche Fllichtlinge befanden. Es gelang den 
Mfständischen, die Truppen zu vertvsilbeu 
und sich eiiugor Fli:chtlin,gie zu bemächtigen. 
Die Solidaten mußten vom der Ba!f̂  Ge  ̂
brauch machen, um die Lage wiielder herzu­
stellen. Die entführten Deutschen f!v«eden zu« 
rÜckgeHrvcht werden. 

SNlSirM der vfterr. Regleruna. 
WKiB. Wien, 1. Auni. (Natianialvat.) Noch 

Verlesung des Einliaufes zu Boginn der Gid» 
zung brachte Pi'äfident Dr. Weiskirchncr foti' 
gen-de Zuschrift deS Bundes-tMFlörS zur Ber-
besulng des Haiuses: „Die Buwde^egieruNG 
hat sich vev^Mbaßt gesehen, dem Herrn Bun­
des Präsidenten die Bitte um ihre Hnthebung 
vom Amte zu untl̂ rbrisiten  ̂Der Herr Bun-
d'eApräsidenl hat im Einlne Artikels 74 
des Bun!dt.'5verfc!ssull!gslg>c1etzeS die Bunides-
regieruing vom Amte enthoben '̂ wd Mgieich 
gemäß Artikel 71 deS Bundesverfassungsge-
setzes die schevdenlde Bunidesrcigier'Mfg Mter 
meinem Voirsitzc mit der Führung der Äe-
schöfte bis zur Bibduing einer ne,u«n NvGer-
uiny betvaut." Der Prästdent bemerkte, die 
Zusch>rift wevde -dem Hiauptausschlusse zur wei-
terenBehaindlulNig zugewiesen werden. Im üb 
rigen halte er es inl Einvern '̂ihmen mit den 
Parteien deS N-ations'lrates nicht für Mge-
messen, heute in weitere Verhandliungen ein­
zutreten. Die nächste SitzuiNg werde e»r jchrifl-
lich sinbeitlufen. 

Die Anschlußbkwegung ln 

Oesterreich. 
' WK .̂ Wien, 1. Juni. Die „Politisch« Kor« 
leslpanidenz" meldet: Der d '̂iutsche ReichsbaftH-
l-sr Dr. Wirth richtete im We  ̂der Ssterre -̂-
ckischen Geiondkschaft in Bl̂ rlin >.aS drin>gen-
de Ersuchen «n die î sterreiichische BumdeSlre-
gî vung, mit Rücksicht 'üilf d  ̂ gegenmSrtGe 
>i>nterNl0!tionM Lage Deutschlla.nds uind den in 
Ver'hainidll4iing stehentden o«tbuell«n Kragen al­
les «.uszubieten, danlit n^eitere Abstrinnümgen 
iiu den einzelnen Ländem üb-'r ,dt'.n Än-
schlus  ̂ c .̂il Doultschlaind unterbleiben. 

W5k^B. Wien, 1. I.u.ni. Wie die „PoliAsche 
Kori'esponden'z" erfahre, ist he t̂e der jum>  ̂
sivwische Geschc f̂tsträ '̂r N!. slc beî n B^ndet̂  
Kanzler Dr. M>cly?r erschienen und hat int 
Austvaifle seiiinier Re^gievultzg die Erklävu?tzq «h. 
stegeben, d'aß sich Iiigosbtnvien dem Proteste 
seiner Alliierten Men die Anschliischc^V^WnB 
tn Oyster.reick voAominen an t̂.iebH 
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zraaMsche «enattfidung. 
NKV. Paris, 1. Jimi. (Hoa»as.) Eenat. 

Bei der B>evaw!ttg des Budigvts der durch die 
5)oHbmgen'De»ltschl<mvs «zu deckeniden Aus­
gaben sortierte der sozwIdemofvlMhe Rvdi-
kle F^y die Mtwilimg der Lonblmer Be­
schlüsse. Der Mn'isterprSstdent bekämpfte den 
Anlttiag Wit vem tzjinwÄs dkmmf, daß dik 
ttiÄparationskommisslî on den Betmg der 
deutschen Sckirld i-n voller UMbh^ng^eit 
Mgesetzt habe. Nach Mom Hwweis <wf die 
schtiinmen Fol̂ gen d« vm' dem Iin^erpellan-
ten vertretenen Politik strllte der MMstor-
prÄsvdent dw Pcrtrcmensfvalge irnid vorwarf 
lden Aintroig. Dc-r Zeimt lehinte häleizauf mit 
S«9 (zeyen 8 Stimmen den Antrag ab imd 
ncchn! dcis Budget an. 

WIederaufnadme der Wirt-

'chaftilchen Derdanvlunom 

»wlfchen Ätalien und Iuoofla' 
Wien. 

WM. Rom, 1. Zmli. (Fiuntspruch.) Die 
.vivtschaftl>ich^nBerl)alndlu.ngen zwisckien Ita­
lic:« und Jugoslan),iLn sind in Beogv îd wie-
dc'r auf̂ genominen wMen. 

Itußlanv. 
'MB. Revkl, ZZ. Mini. (Wolfs.) Lenin be-

iipsichti-gt eine Reihe von Dekreten iibvr die 
Allrijck^bc dor Fabriken iinid Unterî hmun-
'.̂ n mit ivenigier als .'M Arbeitern nn ihre 
.Besikî 'r zu erlassen. Die (Äi!mrahmen sollen 
konttollieirt î verden. WeitcrS ift beckdsichticit, 
dre örtlichen VermaltlU.n«Mchi.̂ rdcn dein 
'Z l̂'lki'koninttssaril̂ t des Innern u.n>d alle all­
ste ».ordentlichen Missionen «den! Ol>erstLN Tr!« 
bumü  ̂nnt<?rstellen. 

WA. London, ZI. Mai. Die be­
richten «lus Tehovattl, das; di'l' r/ussis6)c Rex î-er-
uniq amtlich gex^n die Amvesenhvit englischer 
Ossiziere bei persischen Arin^e mvd deren 
k1?eorssa.nisnt.ion dnrä) eî glische Offfz r̂e pro­
testiert l>abe. 

SteuerdemonftraNonen ln der 

Tschechottowalei. 
Prag, I. Jldni. Nach Beî icht 

»)̂ r „Bol)eniia" «lus s r̂eiMî ldiciiu veva^stialt<'-
te die dortig Novölkermî  am SonTitag 
-ZlrafjentmiidigMsiqen gesten die nnerträgli-
che Best<>uerllng. Dabei koin e? zu Zusnmmen-
«siößen mit Gen'd-armerie, die mit gefäll­
tem Bajonott Men 'd îe Denionstpantrn vor-
»fing. Metirore Personen wurden schwer ver-
l.ktzt. L6)licßlich wur̂  Militär mifgeboten. 
d'lZS neuerlich ge-ien die Menge vorging. Drei 
Fr<>iwa1«d'Ml.gr Mr̂ ger wm'den ver̂ st'et und 
nach Troppau estortiert. 

Inland. 
KonftlluanteHdung. 

Beograd, 31. Mai. Die l>vut>ge nach» 
«nittäg?9c der vm'fass.i'l.ggÄ^enden 
Nado-n.aloorsammlu.ng erösfnete um 18 1l.hr 

lü Mwuiien VoTsî nidier̂ tellvevtveter Dr. 
Salihhelg Hr̂ smoa. ES fpi?«h der My. Srs-
ki«: (RioidiK:<l) mid führte aus, daß di« Re-
Visr-u^H Mir mit jenem Äiile der Muselma­
nen ein EiiNv t̂äî Nlks ggschlossen habe, der 
ungefähr 10V.00V nvul̂ mlaniiiche Biüvger ver­
trete, t>je Bauenn nicht i« Rech-
mmg Hezoyen wo-vden seiep unld daß man 
auf ihre Berhältmisse mcht gaachtet habe, weil 
m der A'ngelegenlhoiit jener Bauern, demn 
d-as Land '̂'«sglgenommen Mwdr, nichts ge­
schehen sei. RÄner erklärte, d«aß <mch die 
h t̂ivge Verfassulny »diese Fvage nicht gelöst 
hÄbe. HÄ'vairf ergriff d«s Wort Abg. A-urbe-
g»vi<:, der mit den A!usfü'hru.nigen t>es Abg. 
Popoviö bezü'güich ^er soziolen Bestimmun­
gen miid der Agrvrrefo r̂m polemilsierte. Abg. 
Bliad-imir PuSen>j>ak (Jugosliawischer .Äwib  ̂
sprMh i'lber die EnteiMung der Grohg-ruind'-
besitzer, über ibie Aymirrefvrm mid die 
Entschädig,ngssLage ibnid erklärte, d«st er ge­
gen den Verfassimig^ndwlurf der Regierung 
strmnlen ^verde, ^vviil diese Fragen d-ari.n 
inan-golhaft gvrLg '̂>lt feien uud wer! die Ber-

nicht die Jirteressen der Bauern ver­
trete. Nodner verlangte, d.aß der dritte Ab­
schnitt SN den VerfassMl'gsicolsschuß zurüc5ge-
wiesen werde. Der Demokrat Mihajlo Äiir-
tovi6 folgerte die Äusfuhrunig der Agrarre-
forin auch m SiDserbren. Alilg. Nilola Div-
lj»k polmni!sierit.e mit den Muselmanen »vegen 
ihrer Forderungen l>c îjglich der Agrarre­
form iüi Bosnien liinld mî billiz  ̂ die Ber>» 
stäirdi>gillu^g, 'd.i>e Negiierlllî  init ihnen ge­
schlossen hlZlbe. Der Koimnumst Peter!«Cvetto-
vi<  ̂ sprach über den Mitstiurdentvg nnd über 
d.ie Ärbc'itHliberwachuirg. Der Radifate Laza-
revic fii'hile mls, daß er gogen die Bcrfiligim-
g.'tt in ld^cr A-gmrresmm stinunrn î veî e. Avg. 
^kulj der Nî gc l̂img der 
T'a'uornfra'ge <!>lich die Uegolu-ng der heiiini-
schen lv.en'̂ !rbe. De-r R-ad îWe Lazar Grujî  
jlpr'ach über die Agra-rfnî ige und übt̂ ' die Si-
cherstelluitzg der Arbeiter iM schliW  ̂den 
dvesbezü-glichen Bestininrningen Veränderun­
gen vor. Die Citzunig wurde nm 21 Nhr 10 
M'Mlten geschlossen. Nächste Sihimg inor-
g enum y Uhr. 

etitzung der Landesregleruno 

Sloweniens. 
L.W. vj«bljana, I. Aim. (Aus der Sitzung 

der Lmvdesiiegievung vom 31. Miaii d. I.) 
Außer den bisherigen Mitgliedern d^n: Re­
gierung waren <i'uch «der Varsitzenide-Ttell-
Vertreter .Herr Doibnik. id.er Kommissär für 
LalÄ»wirtsck)̂ -'ft DeinSar und der Kommissär 
fitr Affentliche Arbsi»t>en Jammk anwesend. 
Den Stoidtgömeinigen LjublMva, Maribor 
ltiliid Ptttj wuî  die Giuh^n-g vvn Gemein-
douml<rgen und ekinigen GemoinldelgebWinen 
gestattet. Die betreffenlde Berordnainy wird 
rm Uvadnii jist verla«ut>bart. Alle Agenlden der 
FlijchtlmgWrso.?ge yehen mit 1. Zum am 
d-.̂ 'S U^ommissariat für soziale Fürso.rge über. 
Die ol'dentlichen Finchtliirgsunterstü^u,,gen 
M-rden mit W. Juni d. I. Mgcitellt mit 

AuSmchme der llnterstiütmttgen, dlie den Wai-
1«n>- ttntd EiöchenhMch  ̂ für Flüchtiliinye aus-
tzezahU klvoridelu Hievcmf wurden ewige Sv« 
irenmiqgen Soschlossen unld wÄl der Direktor 
dies San«tv-vi>l̂  m RagaSka Sla-timt seine 
Stelle Aurückgologt hat, wird dir D-ire?toren-
stelle mrf Grund einer Mheren Verordnung 
in der nächsten Sitzung der . Landesregierung 
vergaben iwierden, . .  ̂

Mufeickmien mid Stadlkaie. 
LKB. Äeograb, 31. Mli. Die heutige Re­

de des RMkalen Srsii6 erregte im K'l-u!b der 
Mu.selnmfien.gro  ̂Erkittavung. Schon wäh­
rend der Konstituant̂ 'itzunig begaben sich die 
Muselmanen in ihre Kl^bräume, wo sie be 
schlössen, daß der Mg. Knrbegolviö. an-f die 
Ausführamgen Sr̂ kie' Mitworten iwevde. In! 
einigen Ab^ordnetenkreisen spvach m«in von, 
der Demission der nwsÄmainiischen Minister.̂  
Dr. KaraiTu^hmcdoviü und Dr. Tpaiho, die  ̂
noch houite niachts. erfolgen' solllte, was aber 
M jetzt nicht geschah. 

6ln wekwoller Kehricht. 
In gröM, modevnen Städten macht die' 

Äeseitl-guiiiig des Haus- »».nb StwHenkehrich^s ̂  
viel Mhe und Ki>sten. Man kam nun zum 
Entschlüsse, hier Sortierungen vorzlrnehmen 
und d«as Sortierte gruppenweise zu verwer­
ten. Auf diese Art gewinnt zum BeifM Ber­
lin täglich an Kon'servenbüchsen, Mbroche-
nen ztock?töpsen, Eimern u. ä.̂  einen Waggon 
Eisen. Die Stadt Kiel hat niuin begonnen, mls 
dem Fetmnütt. der ja hiauptsächlich in Asche 
besteht, Pflastersteine und Treppen>st>uie  ̂ zu 
erzfeirgen,'die sehr, fest sind u.nÄ den Ch^arÄ-
ter dcS Basalts aufweisen. Auf diiese Art be­
zahlt dn .Kehricht ganz oder doch zum Teile 
s<1bst die Kosten seiner Beseitiglung. 

Beryleichen Mr n«n dtese Berhältnifse mik 
den mrsrigen. Wer länger mn Z l̂kan lebte 
und im Sommer während der Nielonenreife 
in Beograd, Ni!l odier Podgorioa weilte, muß 
zugeben, daß diese Städte in jener Periode 
«wie offene Sauställe miSsehen. Alle Plätze, 
stvahen, Trottoirs, Pvrkanlogen sind.voll 
von weggeiworsenien Melone,rschalen »»«nd Me­
lonenkernen, da diese Frucht' ofßen <mf der 
Stwaße oder Gasse verzehrt wird. Wäre es 
nun denkbar, daß mam etwa w Deutschloind 
divse!vertvollen, weil ölreichen Melomnkern^e 
im Kehricht belassen und nicht ausscheiden 
würde, UNI,daraus ein feines Tafelöl «zu ye-
Witwen? Gewiß nicht. Bei unS hii,g<^n ist 
dies lediglich 5iVhricht. 

Meine Ansicht ist es nun allen Ernstes, je­
ne, die ei'N diesercs voltSwirtschastlicheS Ver-
stän«dn!s k»aben, zur Erkenntnis zu bringen, 
daß hier Millionen r̂te tiatfächlich im 
richt liegen; von den dic îbei als ungiuistige 
Beylei'terscheinuin'g cm den Tag tretenden 
'IKachterlen der Stvahenht>g!ene sei hier wei-
ter t?ar nicht l?espro«^n.  ̂Serbien, Maze-! 
donien, Montenegro, Bojvodina, Herzegowi-! 
na, wo sich jinsolge ewes gimstigen, zu.m Tei-! 
le nahezu troM)eu Kll.mas eine hochentivik-' 

kelte Metonenkultur ' gebildet' hat, kSnntk 
durch Äa» allgemeine Svmmel.:, der Melo­
nenkerne meiner 'ÄpproximQtiven Berech­
nung Illach jSyttich miitdestenH eine Million 
Liter MeldnenkerM gechonmn watden, was 
n«ch 'dem hentligen Werte' von 50 X per Liter 
50 Millionen K bedeutet̂  die u.ns aber bis­
her nicht als Geld, sondern als wirkliche 
Nahrungsmittel verloren gegangen swd od  ̂
weitler vevloren gehen. -

Ich halbe im Jahre 19S0 in M8 a-ngöregt̂  
djĵ en „Kehricht" filr die OeVgetwinnu'ny M 
vevn r̂ben. Man liachte 'aber'alll«mein diGu 
und bezeichnete die Mye vorwDg l̂S uinr«U«' 
sierbar, dia fich der serbische Bauer diM we­
der erziehen noch ü r̂zvugen läßt. Ich glau-
de aiber, dwß es sich dvum BoMrtGe 
u>n»d Mangel an Ovgamisatwnsswn der In­
telligenz handelt, M um V^^KuVmrsststenz 
des Bauernstandes, demt wo letztvver Vsr» 
teile sieht, ist er auch diiÄvi> 
In Untersteliermiark wird y. jvdpr ge/ 

sundte WrbiHkern Wsgeschieden, . yetrvcknet 
nntd der OÄerzeuMmg zug r̂t. 
te friiher die r̂ne zu enthUsey, hMbe P 
aber dies auch nicht mehr «notwendig, dia.d^Z 
die OelmÄhle selbst besorgt. Die slow^n ;̂ĵ n 
Baiuern bekommen auf diese Art an M bis 
40 Liter Oel jährlich, diaS den AcchreSbö r̂s 
vityer Bausvnsiamllie reichlich deckt, vnld' dv 
Oel aus-giebiiger ist als Rind  ̂oder GchweZ-
neschinalz, ersetzt es mi.n«dest«nK ebensoviel 
.̂ iloigvamm von diesen und kostet ^nvheKÜ 
nichts. Wesh-alb soll ntml der ser̂ sche Bv-uer 
V.icht auch dii!e Kerne jener Mellonen «uid Kür­
bisse, die er zu HadifS sammekn, 
trocknen und zu Oel, presftn 'stiskn? Oder 
weShlglb kömite man n icht die K«  ̂der an 
Millio-netl zählenden, w den Stödten ver-
zchrten Melonen sammeln und diUm irgend 
einer Sammelstelle gegen entsprechet: Ho» 
n v riorung ab sichren kiw-nen? Wmten diiv iin 
Persorgu-ngsgenufse der Städte stehenden 
Fvcmen, die z>um Gtvatzentvh«« verwenî e« 
werden, diicse Kevne Wicht aus dem Kehricht 
ausscheiden, «tvaschen wch trocknen, mn 
ldtann ÄS Oes der Amnenvevsavgulny HWchch« 
ren? In ĵ dvm Orte SSnnte flch ew gnvicki« 
der hiebet ein nennenswertes NÄenVinb»«-
men sl̂ n, wenn er M d»e velWeWßn 
eine solche Sammetsvelle l̂ n Mrde a. ö. 
Rechnet man libeMe«, diaß ew mtttetmäN« 
ges Fettschweiln 30 Ktloyroimw Aett gibf. 
so ersetzt eine Millian Liter Oel zvigloich lauch 
die äußerst kostspielige Mttevung von mehr 
«als 33.000 Großschtvoinen. 

Ob schan je ein Bersiuch geimlacht w«it»e, 
aus Melonenvernen Oel zo  ̂ Wvtnnen, «st 
nicht bevamrt; ich Klmibe vik«, daß 
der Kern der l̂Sanmelone, der doch so 
edel arvnmt-isch ist. geyaideW ei«n Vesanderes 
^snäities ^elö  ̂geÄen müßte. 

Jugoslawien hat «ijn VeliÄ'Beökorvk t>4« 
größte Oelsabrit, die aber lodigUch «A K«-
kurug und Rübe Oel gowinint. K r̂i. 
ken in Fram (bei Mavibor) befassen, sich 
hi.'Upt-fächlich mit der EkMaung deS KülKiS-
lernSleS. Weitere Oelfakriken nnid in Koain 

4! Vergib. Traute trat schnell näl?er heran. 
„̂ eine i!!(!ran1assung? .̂ ns-Geor̂  ̂ sagte 

, nlir doch, .'j>err von Ronneburg sei qekom-
vrlgî I-Koman von H. CourthS-Mahler«! uien. u.m t>!s einen .̂ eirat'̂ antrag zu niiachen. 
Copyright by Gretner u. Comp., Berlin W. 30.̂  Zst ^aS nicht wahr?" 
Nachdruck und llebersktzungsre6)t in fremde Spra« 

chen vorbehalten. 
Lori str ch mit l?ittvrnder ü'ber die 

Ltirn. 
„Toch — das ist wahr. Herr von Rönne 

"öo saß sie einc^A>eile, während ioans-̂  lnirg liielt unl nieine (̂ an  ̂ an. Aber — ich — 
I. mit >::>tttrnlschritten d^n Pnrf'̂ cennie nnch nicht entschließen, feine Werbung 
durcheilte, um zur '!?uhe zu kommen mit sich' anzunehnil̂ n." 

 ̂ . . ! r̂aute sv.'.rrte mit erstauntem, gel)ässigem 
Endl.ch rlchttte nch>'on.-.us. um m ,:>r '-jiii, - Au^dum' i-, ihr Gesicht. Dieses Mädchen 

wer gehen. .V)ier ln .?>an>.'»Georgs Arbeit'̂ " l̂ alte .̂ ^elnz Ronneburg abaewtesen! Densel-
Almmer durfte ye nicht bleiben. Da  ̂ n>or b enHeinz !̂ onnebur:q. d^essen Frau sie,'Trati-
Nicht der wo sie ungestr̂ rt iliren Ge !̂ te, mit t̂ nisend Freisen geworden wäre, so-
».inken n<zchhangeii konnte. >d<'n Anĵ enbiisl bald er mir gewollt hätte! 
konnte »vanS'Georq ^urückkonimen. (̂ r dnrs. <;'in wütender s '̂,roll stioa in Dv.«te a-us 
te sie mcht mehr hier finden, auch niußte cr j .,Tu t̂ ast ihn abgî wicsen — duV fraate sie 
erst ruhig wurden, ehe sie w'eder zuiscmnien- - mit sckiriller Stimme. 

r .« Trlwte —" 
vanysam schritt sie ^nr Tiu'. Doel) noch ehe „Und warum, wenn ich sxMn darfst' 
 ̂̂ 'l'se erreicht-̂ , wurde sie mit einem jähen  ̂ höhnte die junge Fvau. „Wre kommst dni da-

!g4»l)ffnet und Trant-e stand aus der  ̂ zu, einen solchen ''Ilntrag abmlebnen? Ä>ißt 
i . >. .r..  ̂ ^Erbe sewes Oheims ist 

Mit emem auernden -kilu^ jah sie aus Lo- — ^utso eine glän^nde P^Mt^e, wie sie dir me 
rt und bl'ckte sich d>.znn im Zinrmer um. wi<^der geboten wird?" 

ü.̂ '  ̂ allew? Wo ist HanS-(Aeorg?, Lori sah gegllä-lt vor fich n^er.'DieS Vev-
NW wo Herr von Ronnetiu.rg  ̂ Ich bin ge-̂  hor und Trmi-tes kalter, lmiiern r̂ Blick «va  ̂
komn«n, um euch zu gratulieren", sa t̂e sie.̂ n ihr unerträglich. 

aus.! meine .vand nicht ^ne mein derz vsrsche  ̂
«.  ̂ Veranlassuirg, Traute",, anwortete sie schlicht. 
stammelte sie, befang '̂n unter dem lauernden < r̂ill lachte Traute aus. 
Mm ̂  jungen Frau die Augen niedeî chl.a. „Ei, wie sentimental! In deiner Lage, lie-
 ̂ LpLi, ist da§. eyl lUsuexjh  ̂ -

Lori w!.̂ a  ̂ ihre Besangenheit ab und rich-
tiete siä) st»I; aius Ihre Aul̂ en leuchteten. 1 

„Du vlaqst dcirüber denken, wie d^» willst, 
Traute. I.ch l̂ anidle da nach meinem eig-enen i 
(!̂ mpfin't>en. Ich halbe es nicht filr ehrenlMft,! 
!r>enn ich ohiu' ^ îebe die .Hand ei-nes Mannes,' 
annehme, kilns; n '̂il '̂r mir als a>ute P^ r̂tie 
erscheint." t 

Trautes Ausi?tt funkelten l̂ehässig, weil sie 
!ich getro^si'n ^enn sie hn t̂e Hans-j 
tV'em '̂S 'i>!ikr an îenomuien, w '̂tl or für! 
sie d îe gut̂ ' Paiti-e verkörperte. t 

„(5'hrelU>ilst?" höliiUe sie. „Du hast immer! 
so große Worte. ?.)üamck<'S andere, was d-u. 
tust und läs>,t. ist vii'l wenii'ger ehrenh'l̂ ft." ! 
-Lori totenblas, iiiid sch ihlv Mn-^ 
'din wie entaeistert an. 

,/.̂ t.̂ a'? — ich »i'l'dan — od '̂r ninter ; 
lassen, d«as nlir (zur Unehre gereichen kî nnte?! 
Äaö^V" fragte sie niif be^nö^er sdimnie.  ̂

Da trat Traute dicht nn sie hovan, in ih-' 
rer Ge-reizchoit alle .Klugheit u.nd Vorsicht! 
vergessend. ' 

„Das will ich dir sagen!" spr̂ ^ch sie s)as ,̂-' 
erfüllt. „Dil l>ast .̂ '̂ enn Ro.!̂ n^k»ur.g<i Andrea! 
nur-abge l̂ehnt, weil.dn Ha!n-?-Geora lrMt,! 
a îl ̂  d  ̂Hl>fsnung noch nicht au^gege^n! 
^st, d>aß ich dir hier Platz mache. Ha, nun! 
st̂ lgt dir dk' Sch-amröte in4 G<'sicht! Wie de4 
leibhaftig böse Gnivissen siehst d-u aus! Ist 
eS chrenlM von d-ir, daß du noch hiter M 
f̂e bleibst und mit yans-Georg kovtt-

tierst? Warum er dich nicht geheiratet Hot 
statt'̂ iner — ich weiß es nicht. Ich woiß 
niur. daß er in dich verliebt ist. Gloatbt Mlr, 

J».sch, schr»«.! 

d^s", i'hr euch mit Micken anseht, wie sie M. 
scheu Schioester und Bruder unshatthast find. 
Aber die .Äoiniidie war euch beguem.'Oft ge­
nug habe ich dir nahegelegt, i.H»o^nstein M 
verlassen. Meine Mutter hat sich sogar he-
reit erklärt, dich in Lankwitz aips!>Wnchmen, 
d-ZNkit du ohne (ikl̂ l aus dem Hvu^kommst. 

m '̂in Ma:v' ha  ̂ nicht darein gewil-
li.st. "Ii, s^säns f̂t diich rnlhig weiter Wilsen 
mich und i'bn. )̂!̂ iettn du eine Spiur von (̂ r-
t̂ efithl liätt'.st. n'ärst du längst von Hohen­
stein fcrt!" 

Tränt-.'? Stimme schlug, über. Sie hatte 
sich in einen Anwll von Wut hineinMoi-
î eüt, der .nenöa damenh!>ft wo,r. WaS sie da 
heiver̂ nachte. gl.aubte sie selbst nicht alles. 
Aber sie kon.nts sich nicht mchr zügeln. Und 

wnsltc.l'i? ',um Aenßersten gelten, um Lorj 
ziviî gen. Feid zu räunlen. . 

Le'.i war vor ihren hafferfüllten Worten 
ziirürt̂ iemichen. .Zie schloß die Maen wie vor 
etl.n îs Furchtbarem imd hob in hilfloser Ab-
mchr d''' .'̂ '̂̂ ände. Aber nnaufhalî m drin­
gen die schrecklichen Ä?arte Trautes aus sie 
"in. Das, Lo î von Rt̂ vnneburg zur Fvor.:' be­
gehrt niordeii mar nnd daß .̂ lans-Georg 
dur̂  sein SL-tsen verraten, das  ̂ er Lori lieb» 
te — diaS h'̂ lttc il?ren ^>aß iiis Maßlose ge-
steuert. . 

Lori w 
dern. T'̂ a-utes gehässige Worte dr̂ '-paeiV ihr 
wie ein Schwert in die Vrust. S'e  ̂hatte vor 

ori n^ar nicht sälng, eine Silöe /̂ u erioi» 
ehäss-  ̂

cham zu Baven sinken mögen, obgleicli 
sich schuldl'iS fühlte. Aber die' Geivißheit. daH 
Tr̂ ut? ihre Liebe zu.HanS-A t̂tg erlannt 

dieser seine Äiebe Mht hatte 



Dir. lZZ — S. .Zun» ! 
.5  ̂. i > - s ! > Mstt. 

 ̂Britof und w Orsatkn w Ja?' 
gveb, PöcvaSW mid Ammmovo, 
tite je ttftch Rohmoterlial Ms Sewpnfmmn, 
Hatts, Ml> ,̂ Kutuivuz und Rübe Ool «rzem 
Yen. Es S^nmlben gev,̂  die letzteren, sowie 
jene in VÄiti BeAervk «nh noch, die Melo-
nenlome zu.r FeinölerAsagunig hevanzishen. 
gn Motj «».nid Most̂  nÄtßten hmWgen sol­
che Fvbtiten erst erftchen, MeliontN* 
iemo Mazedoniens, b .̂ der Herizegowma 
der Oelverwerwng AUAufichren. ?i«hnen wir 
MM noch das Olivenöl in Dalmatten i>aKu, 
.so sehen wir, dvh mrs«? Swat auch in î wser 
ßtichtlm  ̂ MlHSmeM, reich iist, ditchier auch 
tz^ein Gebiete ewe.U r̂prod-uttton in AiiS-
pcht stcht, sobald, der gantze swadl-iche Wirt-
schäistSbetrieb ewmdl in geordnete Bahnen 
KM. - D. î oviö. 

ü  r  I ,  u  r  g  e  :  G e l t u n g '  

MaiHmgerund 
Taaßs-Rachrlchte» 

dHr 
«>n oilnem 

Vs« «Icker, mck JiV»b^ürlOrgea«t wird 
«ms^schriiöben: Eine Witwe mit 5 Kindern 
im Mdeic van 4 biis 15 Jahren erhielt eine 

Da» Kinderballett des Tanzknftitutes PeL? 
«ik wie schon borichvct, Freivag- mn 
Ä) Uh? statt. Fiür die Tck)uljuflend am Satns-

^Won von I um lS Uhr foparate Vorstcll'Uilig. 
kleme Tvattt. 7yr uinigofchhv 600 X cm--  ̂  ̂ > » 
brachte. Mrt vicsem Emkonnmen sollte sie nun 
 ̂imd ihre K'leiinen vsvsoiqgen Änid kleiden. 

K îmidern. sah mn<n den Mla.n<fl?l -am und 
ke bsgmmen vines n»ch onil̂ rn zu er-
tvanLen, weil sich diie Mutter nicht <m d-as 
Z^ndiMw'ovgemnt wlandte, das dinch seine 
vrganL allen Kindvrn îine entsprechende Kost 
umd wenn mSalich Boklieid'ung und Be-
schuhunA vercr̂ icht. — Vin.mi'd r̂ Fall:̂  
Der 14iäh'ri!̂  Karl, den jeüne krgene Mutter 
verließ, weil 'fie.w'egelr Diebstahl oerfotgt 
wurde, erw«!rb sich fem tZiAliches Brot, indem 
er Knochen fvMinelte uW diese vcrßsufte. 
Der Kniabe hötte Ah ganz verwahrlost, wenn 
ihn nicht diie ^Aendfiirforiae amsaesorscht 
und iin ihre OMt genommen häUe. Cr wur:-̂  
de mit allem NötiMn verschen und m eiine 
Nxe aeßleben, wo er Autdat und ov seiner I jchuß, iii dem .die Koinm^dnisten eiM cirok 
Ehrlichst allen yefrsl. MHMches könnte Mchrhelt 

Zum Selbstmordversuch des Padnaradnit 
Djortq  ̂Ti8ma im TtadtVc^n:!«', nber Mol­
chen wir in uns^crer gostrigeü Nummer be« 
richteten, erfahren wir, ldia  ̂ der w'N^hre 
Gmmd des 5elbstmor'dv't?rsuchl)s nicht in Gei-
stesstönmisk IM ftlchen ist. Ä.̂ nm iviar näinlich 
m eine Diebsgeschrchtr in -der fgic-
wasenic's Mäd<^nî im) verwickelt. Als er in 
Erhahrunq brachte, das; er arretiert wecken 
sollte. Mg er in!twn Park und ver̂ Achte sich 
dort AN erschießen, chin abor n-icht» ge-
lan-g. Gr wlir gerade iin Diensde i,?? der 
„Be /̂lNia" in d-er Nähe ldes Parkes und diesem 
Umsva>ii.de ist e4 o^ch ;̂u!Mchrci!ben, daß er 
ein DienstMiohr >bci sich haben koluite. 
In Trbovlje (Trifml) konstitmer'te sich, wî  

der „Jutro  ̂ inielidet, der neî e Gemeindemls-

Uodesjal. Diensittg^n 31. Mick um Sl 
Vhr stiarv varî  Iobmm ^en, UnterVoamter 

" , im M. Lobenchchre lmerwiMctet 
r̂zschlalge  ̂Das LsMnbeMgnis 

M den 3. Juni um tS Uhr vom 
Stttlbchause, Po^kje, TeÄovsVa cesta 35, 
MS statt.  ̂

Gpe«be. Der Freiwilligen Feuerwchr in 
Pobveije bsi Maribor speickete Herr Aritz 
Glaisberger, Oberkellner der Restaura­
tion Götz, aystatt eines ÄiUniKes für das 
Ämb des am 1. ^ni verstorbenen Unter̂ -
amten dor MidbaM Herrn Äin in Pobrc ĵe 
M X, wo r̂ ihin hiemi-t der beste Daint 
xusAsslprochen miwd. — Das Wehrkomimmdo. 

Der VtMmaMrat teAt mit, diaß das 
stMMche DrmMd wieder geöffnÄ ist. Die 
Preise botvaigien st̂ r Ermmĵ n« 4 X, ßür 
Kiinder unter 12 Jahren 2 X. Wäsche wird 
'nicht vuSAeyeben. StMenten, die fich M der 
Kaffe mit Äner LeOtiiimation ihrer Änstia'lt 
ouSwsisen, erhalten K^en mn d^n ermäßig­
ten Poris von 2 X. 
. Der Och^sckluß <m den Mittelschulen in 
lNowenien findet Heuer am 28. Jimi statt. 

Ksszert V«rmeft«r. Das reichhaltige in« 
teresßainte Progoamm ist: 1. Betthoven: So-
!>mte op. 12 Nr. 3 Es-Mrr, 2. Mendelssohn: 
Konzert V^oll. 3. Hümmel, Walser, tzän-
 ̂Gtacoato, Prälu^m, Dusset.. Altcr 

TaiH, Schuber̂ Moment nvifilzale lfreie Be-
tazMtuna von Willy Blivmestsr), Willy Bur-
Dnester, Gerenade, und Payackni-Vurmester, 

Da öte Mchfvaye nach Karten 
/ehr rage ist, mächen w»r aufmsrWm, daß 
»«ch einige in der MtsiSolienihänd^ung Höfer 
imid w Palpiivchand'linny BriSnik crhätt-
l̂ ich 

verbergen lSnnen vor den U»zgen seiner 
Fvatl», „lochte sie wehrlos. Zitternd ̂ hte sie 
die Hände vor das Antlitz und sloy wie ge­
hetzt e«A dem Zimmer — unsöhig, sich zn 
vort-idigein aber ovch unfähiig, Traute ltkn» 
gor anzvhören. 

So llej fie wie < t̂zt dmrch die große Hal­
se hinüber n^ch dem Aestslügel, wo î e 
Zimnter l'a^n. Gerade, ÄS sie dnrch dl? 
Halle lies, betrat Hans-lZ^ovg dieser̂ . Loî  
 ̂i>  ̂nicht. Sie sah auch nicht, daß Mutt'et 

>kli«schen Mcht weit von Hans-Te»r̂  Arft 
jbeitSzimmer stand und ih? vesovAt nachsah. 

Hans-Gco  ̂ wollte Lori anrufen, Äer 
b-̂ nn preßte er die Lippien M aufeinander 
«nd schnell an Mutter Mimschen heroq,. 

„Was hier vor, Mutter KAm chien? 
Was war das mit Lovi?" fragte e? Mig, 
dem fliebenlden Mädchen nvchstmrend. 

Die alte Fvan saih mit finsteren Augen 
«kttut <>er Tür, aus der Lo<ri Mommen war. 

müssen Sie die anSdiAe 
vnüdi'ser Herr. Sie ist hier drinnen.  ̂ha­
be ihre scheltende Stimme bis hierher aehört 
uich bin nur hier geblieben, d<amit niemand 
von der DienorschÄft laa^n komvte. Me 
HnädiAe Frml scheint dem Lorchen daS ÄZden 
wieder einlnai sähr schwer yeml̂ t zu haben, 
»nichts für llNAut, gnlwiaer Herr — aber da 
sollten Sie mn«! ew Mchtwort sprechen. DaS 
Lolchen «vird immerfoî t aecfumt, wenn fle 
mit der gnädigen Frau Main ist. ̂  kann 
das nicht tnehr ruhh mit «insehen. Das K^nd 
!̂ß ja.nicht mehr, wie sie eS recht ma«^n 

soll." 
Z^ortietzuna folqt. 

man jeden Taa bÄchten. Es ist KU erwarten, 
daß beim Kinioertiage, der Samsbay und 
Sonntvlg zum Frommen solcher armen Kin­
der stMfinidet. jedlMNMN s?in Ichärflein 
beitr-Mn wkrd. 

Freitag den T Juim sinöet int wÄßen 
Saale des Haupkbahnhoses un: 17 Uhr ein 
Philiatelistenabend sdatt. 

Die Nreiwilige ^verwehr von R«»zvauje 
(Roßwein) teilt mit, daß sie wMn oiinge-
ttetener Hindernisse geMmgen ist, d<as für 
So!!mt,txg iden 12. ^nii anic^^agte Gairtenls-est 
lauf Sonntng den 10. Jii-ni -Ku verschieben. 

Der PevSki odsek pekov (Liederbund der 
Bäcker) schreibt uins: Wenigen Personen ist 
es b^schreden, bis ins hohe Alter hinaiuf so 
frisch uiNid vüstla ^«u bleiÄe», daß sî  ihre Tcî  
tijgveiit ttilmntervrochen weit̂ 'rfülMn köninen. 
Einer der wenigen, die 'ri.uf die >l,ohe Soe ^es 
Daseins ael-anî t sind, ist der ?Ä»lsik!direktor, 
Ätomponist lmd Chormeiistier Herr Emil 
Füllekrilß. Gr l̂ at foine Kuinst deit Ar-
ooiiterscin'gern geividinot uind so rüst̂ 't sich sei­
ne Sängerschar zu einer großen Ehreî seier 
fiir ihren verdienten Cbovlnetster. — Der 
Bricherverein ArbeiterglMrgsvlervin ,.Froh-

feiert am 4. Jnn î ziissleich mit sellnem 
sOjäihriflen Griilndiungsfeste das ovsähriige 
Mu!sikerj>ubiläu.ni des Herrn Füllekruß n,nd 
wir nehlnen diese Gekig-enhoit zum Anliaß, 
beiden volle Erfolge n»id Gedeihen K,l wün­
schen. 

«afthimseröfsnuua. Das -bt̂ stbatannite Gast­
haus ,.Zur Lokomonve" in,der 'F'nonkopano-
tta oestia SV (steuwsene Fvanz-Josef-Stmße) 
wuvde Mittwoch den 1. r̂ni imeid  ̂eröffnet. 
Wir verweisen auf d?as Jnslerat in »liNsercr 
vorAestriyen NuisiWer. . 

Ueberfallene Mädchev. Dieser Daffe über-
jiielen zwei unbetWnte Söld-aten in der Nä­
he von Sdudemi (Brunndorf) Awei 15-- bis 
17jährige Mädchen und vorsuchten die'selben 
KU vea^ewalti-gen. Die Mädchen wehrten sich 
unid riefen um Hilfe, worauf ein Schriftsetzer 
U'nd ein Lehrl.i'ng ihnen Mf< .̂ eilten. Ei­
nes der Mädchen erhielt bei denl Kampfe 
nUt den Sollbaten eine Mößere Wunde an 
der Hand, das ziveide Mädchen aber verletz­
ten die Wüstliinye «nl Mnime. Die Z^vden 
Sol?d«ten v-orschtvamden bei der An^nst der 
boiden AU Hiilfe Eilenlden. 

Unbekannter Leichnam. Boriige Woche '̂ild 
man bei Tv. Marko pod Ptiuijem in der Drau 
iden Leichnnm eines undetannten, 25 bis 30 
^hre alten Mannes, welch<>v schon beiläusig 
drei bis vier Wochen im Wasser lag. bei 
dem Leichnam gar nichts voracfmiden wm-
die, VÄ>er Dokumente noch sonit etim-as, sonn­
te setne Mentitüt nicht festgestellt wenden. 
Die Leiche wurde am Ovtsfl̂ edhofe beochigt. 

Provisorische Aenderimg der neuen Fahr-
yrdnuim de» Gübbah«. Nach der vont 1. ^u--
ni d. A. gültî n neuen ^hrord.nu.n.g der 
Südbahn geht der SchülerMg Nr. 801 von 
nun an um 12.45 von Maübor ad. Diese 
^ühMtiHe Abf«rhrt des ^es wäre für die 
vie Bahn M Heimfahrt venlützende -'chilsu-
«nid unpraktisch. Uebrr Jniterventiivn be-
Moß MN der Vorstand des Hlauptba^hofes, 
d-eesen Zuig statt-um 12.4Ü an Wochentagen 
 ̂13.20, w« bisher, abgehen Ku l'assen. An 

Gönn» nnd Feiertiaigen verkehrt der 5^uti 
sÄhrplanmäßi'g mn 12.45. 
I» Vtickeutt.bEj MaritzOr (Brunndors) 

w u . ^  M M  M r g l e m m e i s t e r  H e r r  K a l l o c h .  
^  R a c h t i g a l l  
gewWlt. Becke stnid Eisenbahner n-nd l?ehö-
ren der kommmMtischen Parte! an 

HMn. Bei der BürgerzneisterwilAhl 
und der der Gemeinder̂ te wurÄen mir 
Konnnimisten <^mä!hlt.  ̂

Kino. 
L. Mariborsti bioskop. Doimersuaiî  und 

Freitas, wird Dranra „Frauenlist" vor­
geführt. Froitaig Konzert nn r̂ dc'r Leitung 
'Ächönherrs. 

Letzt» Nachrichten 
Die Auflösung der Selbst-

schutzorganlfalwnen lnDnitfch-

lond. 
' MtV. Berlin ,1. Juni. Die geforderten 

Listen über die Austösilittg der Zell>stschuhor-
gaiüslatwnen sind noch vor Ablmt.f d«r festge­
legten Fimst der interalliierten n l̂iliitliriischett 
.̂ otttrolllommissioln zu .'̂ milden des l̂ eneccili? 
Iiolet vorgalogt î vorden. DK erste Liste ent­
hält d-ie ostprenszischen l̂ renizioeliren, die bm-
vilschen Eiinvohnierwel̂ ren die Orglanisa-
tion Cicherich. 

Die Sniwoffming Deutsch-
land«. 

Linî n  ̂ l. Aum. Das !>i«itk>l>üro 
erfährt: llin die in Bai)ertt Mül̂ ensckBî nend 
attfget?retenen Mißlu r̂ständnisfe z'U zesrstreaien, 
hat die englliische )!Z^g?ierttnig Mtonr abends 
ihren Vertwtor in ?)!ii'n'chen bcWistrWt, der 

! bayrischen Neig!ievll.ng kntegorisch Fu erttiiien, 
 ̂ dciiß hî 'ichklich der E'!lt1l>afsniuntl̂  Bayenî s 
keine anderen Zuk^stänknüsse gemacht »Ver­
den köninen, als den, übrigen Deutschland. 
Die restlase Exfüll?ittlg der Vodingunigelr deS 
Enteirt'Mnliliatumis sei der einzige Weg, unl 
fiir Bayern uM WNlz Deutschlaich ernste Fol­
gen zu vernroiden. 

Die oldanlschen «lufalle. 
WK'B. Athen, I. Juni. (.Hcwos.) N îch 

Mättermeldungen lM Griechenland u>nd In-
goslaWien sich.ails einen Borschtag der Bcl-
'gvader Regiî ernn'g entschlossen, boi der alba­
nischen Relgierilng schritte lP» unternehmen, 
daß die unaufhörlichen Heransforderivnt̂ en 
an, Anitcren Epirus ein lSnde nchinen. Falls 
Alibanien bei seiner jet̂ i.gen Haltllng verhar­
ren sollte, Mchen Grie-cherliaind unid J'N?go-
slawüen Maßiiahnren ergröi'sen, um der be­
drängten Bovölkeru îrg.'̂ >rlfe zu bringen. -

Vemlffion der mufelmantschen 

Minister. 
LKB. Beograd, 1. ^>ini. Uni 17 Ul)r 15 

Miimten iiberreichten 'die nNiseliNMischen 
Minister Dr. K-aramehnic^ovio „ilch Doktor 
Spaho dem Ministln.-präsi'dent'en RÜlola P» 
siö ihre schriftliche Demission. Der inuselmv--
nische Kllldb wird in dieser l̂ngeleigc'nheit 
naäimjî tvgs e»n besoindere? .Eom^unioiiee 
heDlMSM-ben. Der jugoMî scho Kl.ub der 
D!nselmanen l>atte heute eine Plenarsitzuing, 
an der sich alle Midglioder beMigten. Cs 
wuride festgestellt, !d»aß die Negieru'Ng einen 
großen Teil der VerstäMgunjg nicht erfüllt 
hcibe, diie iln Monate März d.' I. gescksiosse--

wurde. 'Deshalb hoibe der Mub beschlossen  ̂
daß l̂ ar Wn ister für t>andel unid In^stric 
Dr. ^palzo nnd der Minister für BolkSge-
fiendheit Dr. K'̂ wm-ehmedovic ihix: Domî -
sion-sl̂ esuche imterbreiten. 

Meldungen über eine deuffche 

Sffenflve In Overschlesten. 

W.̂ 'B. Paris, l. Juni. (Kumtspvuch.) Ber» 
Wejdene Zeiwngskorresponidenzen mMen 
ihren Blättern cius ^berschl̂ sien van eiiner 
d.eutschen Ossen-sive Mf brt̂ iter Gmichlage. 
Bisher silld loine Bestätigil̂ ngen dieser Nack' 
vichlen einlgcigan'gen. 

W.W. London, l. Z'Mi. t̂ Reurer.) f̂olge 
'.lilachrichten uii? polnischer Quelle sinid in 
Ol̂ erschlesien 'zwischen iden Deutschen uiivd Po-
ien -.Lerhanidlungen wegen Abschluß emi?s 
WaffensMstandes im Ganjge. 

Ausstand ln Moskau? 
'MB. London. ). z-u,i>i. (Rkuter.) Nach 

einer Meldung der „Diines" aus Heilsinsgfor-
sei in ?.1l0stAl ein '.'l̂ ufstand ansgÄroî ^n, 

Beograd, I. Juni. Jnl HaibdelÄMini« 
jteriuni fiMen vorbereitende Arbeiten zur 
Grültdtt>n.g vo-n Gewerbeschulen für Fvcmen 
rn vorfchicdenen -«tädten des Banales wie 
z. V. in Vrsec, Bela osltev, BMa Minld  ̂
und Veliki Beetevok sdatt. 

WM. Wien, 1. Auni. Heulte beigann der 
Pro.zeß geigen Kuno Hoyniigg mrd Genossen 
we'gen Verbrechen) «der un'bvsnigten -Werbung 
snr die soigenamne österi'eichische Le^von bc'i 
Tzal«»! Egerszeg. Unter «den ÄwMaAten be-
fiichet sich der tüjährrge Generalmajor i. R. 
Joses .Hummel, die Oberleiitin.antS Hiins No-
!ge iniid Norbtz'rt Nowodny. Der t̂uident Ja« 
rv'̂ uns Cichler, d '̂r .HilsStirbMier 
Müller, der Oberleutnaat Otniar Tomaschet, 
der Unwersitätchiirer !>iamitto .̂ "»irt, der Pri. 
vmbeanite k '̂̂ an!'̂  .B^nros, der Wehrnlienu 
Vog'tter, der christbichsoziale Parteisekretär 
Hanc' Reilkoniez. Nach Verhönmg einiijger An­
geklagten wird die Perl)clMunq auf nwraen 
vertagt. '  ̂

WÄG. Wien, l. Ium. Der Kodineltsvlit is? 
anl 1 Ul)r!)»sonnnen>getreten. 

VolkswlUschast. 
Ueber die <s/»lzooriommen in Untersteieo 

luarl. In .u-nsuren? Staate >lierrschtc durch län­
gere Zcit enlpsin^ülicher «alzurangel, doch hat 
s^ch dieses nun insonieit geregell, daß wir nun 

Äas Eteinjalz nur in TuM in Bosnien ac-
Yvonnen; all̂  ̂ salinen dehnlss Gewinnuni> 
von Leesalz sind uns aber durch den Bor'-
l-ust Zstriens verloren gegangen; ob eine sol­
che irgelldwo an unserer idelniatinischen'Kü­
ste indessen schon errichtet wurde, ist uns nicht 
liekannt. Für jeden ^all ist es abse bet̂ n  ̂
l:ch, wenn wir aueschließlich vosl Tuzla ab-
üängig l»leiben, -dia diase Quellie einmal aus 
diesenl oder jenem Arunde auch versl̂ Mn 
talln. Niln gidtes aber m Untersteiernwrl 
a'Uigienscl)elnlrch »auch von denen 
jedoch inir mehr die Voltstvadition Kennt­
nis hat. Dos Voll will nänrlich wissen, da  ̂
da î nd dort — betlZnnt sind bisl)er vieir sol« 
che Steven — ein Sal-zla-ger oder eine 
gllielle war, von wo sich div Umwohner ihren 
ÄalzbMrf «der die Scil̂ ohle so lxwge hol­
ten, bis ihnen nicht div öjwrr-eichi.sche NeKie-
mng dahinter t̂ am. Diese lies  ̂ imn, um dos 
^alznionopol nicht schädiĵ en, solche stei­
len mit Blei ausgießen, d^uln ausmauern, 
mit Eisentüren vl-rlegen, so«wie durch Pla­
nierungen uiikennbar oder durch Eisengitler 
imzlmäNjZlich niach^n. — Inwieweit diec> 
den Tmiachen entspricht, dl-eidl unkontrolliert 
l»or, bis man der 'sache nicj)t erneuert naäi-
geht, .hoffentlich finden sich al>cr Interessen­
ten hiefnr, l>is sich unsl'r wa-fschastliches Le  ̂
ben etivas konjolüdiert, wenn vor stialtt selbst 
dieseir Sache nicht nähertritt. Endet aber die-
se Nachsorschunig mit (Erfolg, so hätten Vi, 
auch d'l.is Äalz weit Miĵ .r, das bisher insol' 
ge des »neiten niO kchspieligen Transport­
weges als eines der imentbehrlichsten Be-
dürfnisse im Preise doch vî l̂ -̂iu hoel) steht 
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svelner Anzelger. 

MOsthaeesN wesden in .gute 
vS^evm»« 
p«WGa ulka  ̂palt. 4765 

Z» e«s«chl 

Unmöblierte» Aatzwekt mit sep. 
Eingang wtrd gut bezahlt. An-
trGge unter an Veno. 

477l  ̂Sin ISjSh^es 
Letznnäb^n «trd gesucht. 
Tie P«il. Rvsal»»» ultw S. 
Eakovsc. 460S 

Z» e«s«chl 

Unmöblierte» Aatzwekt mit sep. 
Eingang wtrd gut bezahlt. An-
trGge unter an Veno. 

477l  ̂Sin ISjSh^es 
Letznnäb^n «trd gesucht. 
Tie P«il. Rvsal»»» ultw S. 
Eakovsc. 460S 

Junger, sslider Kerr sucht drin» 
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««n«e« 

Junger, sslider Kerr sucht drin» 
gend ein besseres «ddl. Ilm» 
««r. event. mit Kost. Angedote 
unter »Dringend- an Vw. 4LS6 »WtzeWS.» Wird A r̂nomme  ̂

Mnfr. Aavarna pri.Vravî . 4SZ7 
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Verte»Iee 0HerG«chhalter 
lSlowene>. sucht Engagement per 
svfsrt oder später. 7tu? schriftliche 
Anti'Sge erdeten unt. .Bilanzier" 
av die Annoncen - Expedition I. 
Sn«nit». StovensKa ul. 15. 4830 
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«eeßsaftt 
/̂ GUG b. Bled. Veldes 
SSM». Z Zvch mit Veinsarten. 

lStzßgsrten u»d Feld preiswert 
7S.Ä0M. 

gwshisuO w Maridor. Preis 
3so.ocx) A. 

MO»» «it SchUteiie u. 14 Joch 
in oderwnin bei ysdrt» 

M»HIs preiswert 
OtNM, schdne vage  ̂. 

ZagerSki, Marid«. »arverSko 
vNea 8. V»» 
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/»»U»»»»»»«»«»»—W» 

G» Ps»ch«w»ier. StutzMel. 
ichvarz» drachtsoller To», ist we« 
Z«, Abtttse preiswert zu oer« 
»SUfW. Vnzust. und zu beIchti. 
aen aus Geselligkeit dei Aerrn 
obes-Aechnungsrat Binsek» Mai« 
ßwva uUca lS. S. St. 47li 
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Tiichtiger ^htmarkSe. der slo­
wenischen und deutschen Sprache 
mächtig, wts j» sofort aufgenom« 
men. «avarna Ztgart. 480l 
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Als «eisende» t» Eisenwaren. 
Aaus- und Küchengeräte iüchli-
ger Serr gesucht. Unter „Drin­
gend  ̂ en Verw. 48?Z 
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 ̂glNer BerAttnter der Pa« 
Pier» und Galanteriewarenbran­
che. der slowenischen oder kroa? 
tischen und deutschen Sprache in 
Wort Mtö Schrift müchtig» findet 
sofortige Stellung im Papierhaus 
A. Ptatzer in Maridvr. 48L9 
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Vrt«a raff. 

Vetwleum 
verkauft sola r̂ge vorrätig zum 
preise von L. 19per netto 
liilo inkl. ^olzbarells die 
Handelsfirma ?!. WtlezetS 
Nckchßl. in Vara^din. 4816 

I «et« blaue Seid«, griw pe-
»reift, preiswert zu verl̂ au .̂ 
Äfrage in der Veno. 4?s9 
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Gchtaßzw««. Kart.» Weich, 
holz. Speisezimmer. Salonaar. 
ntturen. Einzelmî bel. Paitz. Pod 
mostom »4. 47l4 

Vrt«a raff. 

Vetwleum 
verkauft sola r̂ge vorrätig zum 
preise von L. 19per netto 
liilo inkl. ^olzbarells die 
Handelsfirma ?!. WtlezetS 
Nckchßl. in Vara^din. 4816 

Feuerfeste KaNe und Piantno. 
^nzufr̂ cn von S—l2 und von 
S-4 Uhr. Iureiceva ultra 8, 
l. St. 47V7 

Vrt«a raff. 

Vetwleum 
verkauft sola r̂ge vorrätig zum 
preise von L. 19per netto 
liilo inkl. ^olzbarells die 
Handelsfirma ?!. WtlezetS 
Nckchßl. in Vara^din. 4816 

Feuerfeste KaNe und Piantno. 
^nzufr̂ cn von S—l2 und von 
S-4 Uhr. Iureiceva ultra 8, 
l. St. 47V7 AKlllt SWtt 

««i> EjiNliltrßrbeiter 
sucht IvornIvO tlrnOnlk 

l df0V»5HkO 
mdW, Ign»» 
tvv»v. 4810 

Etnipü»»er.VatßU»»aVT« mU 
heî rn. May.ZidpdSka ultra 14 

4804 

AKlllt SWtt 
««i> EjiNliltrßrbeiter 
sucht IvornIvO tlrnOnlk 

l df0V»5HkO 
mdW, Ign»» 
tvv»v. 4810 

^»dsimer MOrbi»»e»«Bß per 
Oß. 44 K. M«». Zidsdstia utica 
i4. chllerdeiligÄgaiie. 4883 

AKlllt SWtt 
««i> EjiNliltrßrbeiter 
sucht IvornIvO tlrnOnlk 

l df0V»5HkO 
mdW, Ign»» 
tvv»v. 4810 

MlrschtedWt pvlttierte WOGek«. 
Wsacht Betten, sieiche BSsten. 
Bsitî  Wsgen und Pserö und 
Berschtabenes zu vert»aufen. Sb. 
)«. Studenet. Svlslia ulica iS. 
^ulgoA. 

sli« IliltiW 
in allen Breiten von ZV bis 

200 mm. am tager bei 
SvOM >»OvOG, Aleksandro. 
va cesta 13. 4t33 

«Ochftwer, ne«r phoMaphtsch. 
U»»«  ̂Deckrulls, B^dame-
e». VXlL samt 6 voppeldafsetten. 
Km^ckkaliette^Ledertaî , Sta-
»V etc. zu serbausen. »nfraoen 
VbtdSka cesta 6. L. Ä. «Ld 

sli« IliltiW 
in allen Breiten von ZV bis 

200 mm. am tager bei 
SvOM >»OvOG, Aleksandro. 
va cesta 13. 4t33 

«Ochftwer, ne«r phoMaphtsch. 
U»»«  ̂Deckrulls, B^dame-
e». VXlL samt 6 voppeldafsetten. 
Km^ckkaliette^Ledertaî , Sta-
»V etc. zu serbausen. »nfraoen 
VbtdSka cesta 6. L. Ä. «Ld ÄiMnii 

der eleNr. VrK«che sucht 
Posten in r̂Sßerem Unter­
nehmen, spricht slowenisch, 
deutsch und italienisch. Zuichr. 
erbeten unter Nr. „34141-
an die Ver«. .4S17 

Gute dvide BOtz>«hGG» ein neuer 
ktandliarren dUtzg zu oerhauten. 
Studenrt. Eanliarjeva nlica S. 
(̂ unn^rs). 48ll 

ÄiMnii 
der eleNr. VrK«che sucht 
Posten in r̂Sßerem Unter­
nehmen, spricht slowenisch, 
deutsch und italienisch. Zuichr. 
erbeten unter Nr. „34141-
an die Ver«. .4S17 

K leichte FederptGtem»-tSA«De«' 
t neu« Binfoiln^Leiterwagen. 
»schwere ftutzr»Hgen. Sandtiar« 
ren. Einfpönner-Iialejchwagen 
»erlnmf«. Pelilsr. Schmied. 4»sS 

ÄiMnii 
der eleNr. VrK«che sucht 
Posten in r̂Sßerem Unter­
nehmen, spricht slowenisch, 
deutsch und italienisch. Zuichr. 
erbeten unter Nr. „34141-
an die Ver«. .4S17 

K leichte FederptGtem»-tSA«De«' 
t neu« Binfoiln^Leiterwagen. 
»schwere ftutzr»Hgen. Sandtiar« 
ren. Einfpönner-Iialejchwagen 
»erlnmf«. Pelilsr. Schmied. 4»sS 

MUeriil 
der Xolonialwarenbranche 
sucht Posten, spricht slowe­
nisch und deutsch. Anschriften 
unter »b97" an verw. 4818 

stkchsVßtzSASwaDS« mitGummi-
bSkeifuNg zu verKausen. Barvar»' 
»a uliea 5» T. 6. 4SlZ 

MUeriil 
der Xolonialwarenbranche 
sucht Posten, spricht slowe­
nisch und deutsch. Anschriften 
unter »b97" an verw. 4818 

^ange M«»dG zu oerl»aufen. Od 
)rodu 7.  ̂ 4Sl4 

MUeriil 
der Xolonialwarenbranche 
sucht Posten, spricht slowe­
nisch und deutsch. Anschriften 
unter »b97" an verw. 4818 

Kerrsn. und Bem>s«tattGi. Fau-
teuil. Itsch  ̂AWad«lUeider zu 
^et̂ wfen. Aleksandtova teilet 4  ̂

MUeriil 
der Xolonialwarenbranche 
sucht Posten, spricht slowe­
nisch und deutsch. Anschriften 
unter »b97" an verw. 4818 

Kerrsn. und Bem>s«tattGi. Fau-
teuil. Itsch  ̂AWad«lUeider zu 
^et̂ wfen. Aleksandtova teilet 4  ̂

l̂ nkautv 
ST »rs» L V»w»-. fthk 
gut erhalten» holzeisenbsreift, 

preioveet zu verk. Ugs 

?k»»t?»«««». litii«. 

 ̂«tt t̂zhaar gepolsterter, 
utleadarer AraUks»ßt>tzl. ein 
ialieMtes Zimmerlttosett. , et« 
ÄÄladetiaslen. ew dsppelttlrl-
a« Aa»gel»«sten. «Stch. eine Kll-
chenAreDentz und ett» fest« Fas  ̂
L00 Lt. zu vettckufen. ^»ar. 
jtva ultra 13. l. St. recht». An> 
ftagen von 9-H Uhr. 4SL0 

l̂ nkautv 
ST »rs» L V»w»-. fthk 
gut erhalten» holzeisenbsreift, 

preioveet zu verk. Ugs 

?k»»t?»«««». litii«. 

 ̂«tt t̂zhaar gepolsterter, 
utleadarer AraUks»ßt>tzl. ein 
ialieMtes Zimmerlttosett. , et« 
ÄÄladetiaslen. ew dsppelttlrl-
a« Aa»gel»«sten. «Stch. eine Kll-
chenAreDentz und ett» fest« Fas  ̂
L00 Lt. zu vettckufen. ^»ar. 
jtva ultra 13. l. St. recht». An> 
ftagen von 9-H Uhr. 4SL0 

A« 
Rtmonc«! 

in Aeitm»gen oder Kalendern, so 
ersparen Wie tvtühe, Zeit und lbeld, 
ivmn Sie sich an da» alte erfahrene 

AnnvneenbAro 

»^oc«neit 
gagred, IurjevSka ul. 51 »«den, 

kelephan gl—Tb. 
Usrschläge tostenlv». * 

Oerschledene. ganz neue VtGtzsß» 
PGeke find dMtg zu vertlausen. 
«ft«e» Zg. Vadoanje 7l. ätn-
term «adminstist. 4«l 

A« 
Rtmonc«! 

in Aeitm»gen oder Kalendern, so 
ersparen Wie tvtühe, Zeit und lbeld, 
ivmn Sie sich an da» alte erfahrene 

AnnvneenbAro 

»^oc«neit 
gagred, IurjevSka ul. 51 »«den, 

kelephan gl—Tb. 
Usrschläge tostenlv». * 

t̂ ne schdne. schwere, hochtrüchtige 
M»tz ist zu verkaufen. Dolooße 
IH^ostilna. 

A« 
Rtmonc«! 

in Aeitm»gen oder Kalendern, so 
ersparen Wie tvtühe, Zeit und lbeld, 
ivmn Sie sich an da» alte erfahrene 

AnnvneenbAro 

»^oc«neit 
gagred, IurjevSka ul. 51 »«den, 

kelephan gl—Tb. 
Usrschläge tostenlv». * 

G»tllche. alte Attster. Truhen, 
kesseln. Bilder, aroke Tiatzmen. 
Wtzaen Adretse dtlllgst adzugeden. 
Atnski trg 8. 4«25 

A« 
Rtmonc«! 

in Aeitm»gen oder Kalendern, so 
ersparen Wie tvtühe, Zeit und lbeld, 
ivmn Sie sich an da» alte erfahrene 

AnnvneenbAro 

»^oc«neit 
gagred, IurjevSka ul. 51 »«den, 

kelephan gl—Tb. 
Usrschläge tostenlv». * 

TwtPDzMSewaa««. lütter-
dD«pser zu serl̂ aiisen. Karl Se  ̂
Kreestaa l. 4« 

A« 
Rtmonc«! 

in Aeitm»gen oder Kalendern, so 
ersparen Wie tvtühe, Zeit und lbeld, 
ivmn Sie sich an da» alte erfahrene 

AnnvneenbAro 

»^oc«neit 
gagred, IurjevSka ul. 51 »«den, 

kelephan gl—Tb. 
Usrschläge tostenlv». * 

Änsttate 
ktiinWjtt 
sßr die Uo»i»i«GO«Au««er »er­
den «u» techÄstheil Gründe« «»r 
bis Areitchß «he«dO w der 

Bens, aufgenommen. 

klSllMiö 
prima 4-W 

«fMggon- vctDr ktzUtziMn. 
^«lTS »u kadsn det 

Ii«v»ibetr 
l̂eKsRnelrov» v««t» 2S. 

ZiGn gibt blemit i 
Freund« allen ltilnehmenden 

d«m Ableben lhktt ljmtas! 
SchVitger« und Srosvams. 

Ben»««dw». 
. von 

<Zruders, 

«eigenen, fdwie im Nmmn alle» Ben»«« 
Velmnalen dtß t̂bftdeidrüdenoe Äüt̂ cht 

I. uttvekge l̂tchen G«tek. dezw. Vaters, 
ager» und Sickels» de» Sem» 

«nßeeB—«ßtzr O» «DAPOtzn 

welcher Dienetog den bl. M«t l9Sl um LI Uhr !m 67. Lede^sjähre unerwartet 
einem Aerzschläge erlegen ist. . 

Die eNlseette ALlle de« lturßn Vetdlicheien wird Freilos den S. 5uni 19^1 
um tS Ulje i« SlerdelMt. Podtetje, Eer̂ oo»Ka cefta 3? fnerlich eingesegnet 
und ivdant» aus de» siM Friedhofe m Podteqe im yaMtlitngrade zur letzten 
Auhe d<slattt». 

Vie heil. Seetenmelie wird Mntag den 5. Suni um 7 Uhr ̂ n der Sankt 
Maadalena-Pfarrlttrche gelesen werdtn. 

Î reije dei Maridor» den U Mni Î Sl. 

IDp«r«tG pMrtG VwrelWn nietit »««GHGGdOn. 

48lS 

W« u» liili" ii UM 
4SZS 

«»tzßihtt v»r»ügNche« Vtck»r«r "UM 
.»». M «m 

Irebern-
Akgsd» 

vom 1. ^uni 1S21 an ststs um 

S Ukr naekmlttag.  ̂

örsllsrei Iselisligi. 
SndtnRi««» ««> Wm «ßnsltnt» 

m Terpentin 
eingelangt bei TSt̂ 7 

T««I«r, Mowor. "WÄ-

HollerblMen 
und alle ZZettpftaNAEl» kaufen in jedem llZuantum 

<S. Hotftnann  ̂Eo.. Maridvr, 
Mäistrova uiica 17. 47 

VßeelAdigO 

National - RtaWtt Kaffa 
und eine eß«lKhiDe vchrei»reGiRri<rk«fi<  ̂ gut erbal 

ten, billigst zu verkaufen. Anzufragen bei 4676 

h/lsribor 
Get»M »lie« <G«r<e«ß«ße) ßtr. S 

AMengefellfchast Äagreb 
ttrvatska ineiustrijs katrsna «j. 6. 
. Erzeugung von Teer u. Kolophontum.» 

Dachpappe und alle Gatlungen von 
AsolierungsmiltelngegSn Näfle,technische 

Felle, Oele und so aeikr 
Magazin: D. RakUfch. E<lje. 
Schnetve  ̂u. Dtrovse»,Ltudlla«a 

leichten 

einlpSnnewagen" 
auch zweispänuig zu fahren, neu oder gebraucht, falls in 
tadellosem Znstande. Gsferte ante» «tu die 
l?erV. d. Vl. zu richten. . 471> 

Svchprima setnstgemahlenen 4677 

ViMilMMliilMI 
sowie Hochprima doppelrasstnierM römischen 
Blockschwesel osserierl zi» biWt« ZajjtSpreisen 

ab Lager 

«pesMt̂ lltbmialUm. 
Brwge zÄt Ilkenntnis» daß ich das « 

Papler» und Galanterftgefchast 
Schtskv. Maridvr, Aeisanvkvvae. 2? 

kSusiich erworben habe.  ̂
tverde dasselbe wie blskser» jedoch e«»eitert dmc  ̂

Einführung VVN Ma»Ul«AWrW»rO weiterfichrsn und 
bestrebt sein, die geehrte« Runden mit na» gmen ^ali» 
täteii und billigsten preiset z» bedienen. 476H 

U« zahlreichen Besuch bittet UtltVK Vv .̂ 

«MtMt ttwMttztMtits 

»««IS0«5Ka 7151««»« 

««vi««»»» 
«»»« 

'NNZNUo« 

Mr empkeblen uns «ir NertwUuns von VeNcen. XelvÄvlNen. 
broxNgren, ?aie»«HN»7«ld»IIen. IikIluiaren./̂ cIre>Uc»NaN.P>a>c«en. 

Pssvipek««» ic«»k»g«n. »wditilEN Kkriaenren «5«., «tenan vir mit 

e«KI»«m AckiMmtteNei »tM aparte /̂ uastsnung Selsen KSanan. 

Aukiiieckaam maiAaN H»Ir au? unseren 5evmaslHln«ntNiMkid. Vota» 
Sons» uTKwanONichc. UWoswpitzia. ZeeinaruiZleNilu. î ckttinaerei 

Tenttai«: Zurvte^a uika NSale: ZtrotimaZeilsva uN» 

«erantwoUlichk'̂  i B. '̂ ta' — Druck und Verla»: UUrtdOr»k» tt»k»r»L s. S. 


